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BESCHRANKTE GARANTIE UND HAFTUNGSBEGRENZUNG

Fluke gewéhrleistet, dass dieses Produkt fiir die Dauer von 3 Jahren ab dem Kaufdatum frei von Material- und
Fertigungsdefekten bleibt. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf Sicherungen, Einwegbatterien oder Schaden durch Unfélle,
Nachléssigkeit, Missbrauch, Anderungen oder abnormale Betriebsbedingungen bzw. unsachgeméaBe Handhabung. Die
Verkaufsstellen sind nicht dazu berechtigt, diese Garantie im Namen von Fluke zu erweitern. Um die Garantieleistung in
Anspruch zu nehmen, wenden Sie sich an das nachstgelegene Fluke-Dienstleistungszentrum, um Informationen zur
Ricksendeautorisierung zu erhalten, und senden Sie das Produkt anschlieBend mit einer Beschreibung des Problems an
dieses Dienstleistungszentrum.

DIESE GARANTIE STELLT IHREN EINZIGEN RECHTSANSPRUCH DAR. ES WERDEN KEINE WEITEREN
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, WIE Z. B. DIE EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK, ERTEILT. FLUKE UBERNIMMT KEINE HAFTUNG FUR SPEZIELLE, INDIREKTE, NEBEN- ODER
FOLGESCHADEN ODER VERLUSTE, DIE AUF BELIEBIGER URSACHE ODER RECHTSTHEORIE BERUHEN. In einigen
Staaten oder Landern ist der Auschluss oder die Einschrankung von stillschweigenden Gewahrleistungen oder Neben- oder
Folgeschaden unzuldssig; daher trifft diese Haftungseinschrénkung méglicherweise nicht auf Sie zu.
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Schnelireferenzinformationen Die Sicherheitsinformationen im 789 Bedienungshandbuch (auf der CD) lesen.

»Messen“ Tasten Ausgabe A+ Tasten
Wahlt eine MIN-, MAX- oder AVG-Funktion % STEP Erhoht oder verringert die Ausgabe - 25%-Schritte
Wahlt einen festen Bereich (1 Sek. gedriickt halten = automatischer COARSE | Erhoéht oder verringert die Ausgabe um 0,1 mA
Bereich).

Schaltet AutoHold ein bzw. Aus FINE Erhoht oder verringert die Ausgabe um 0,001 mA

Wahlt Kontinuitat, wenn in Q Setzt Ausgabe auf 0 %

Schaltet die relative Anzeige ein und aus (setzt einen relativen Nullpunkt) 100% Setzt Ausgabe auf 0 %100 %

(Tr ] | wahlt Frequenzmessung, wenn in V Ausgabe mA AM " Optionen

O (Blau)| wahlt Diodentest, wenn in Q O (Blau) durchlauft:

O (Blau) | Wechselt zwischen ac und dc, wenn in A M | Schnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %
| Langsam repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 % Schritten
| Schnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 % Schritten
/\ | Langsame Rampe 0% - 100% - 0%

nAs mA v
@mA' @/\Mr"ﬁ’ @ 0-1000 V dc
I 0-24mAdc 1 (T ] 05Hz-20kHz

V@ 0-1000 V ac

0 - 440 mA dc 0-30mAdc Messen
(1A <30 sek.) x>~ gemeinsane ) >+
Y @ mA Leitung Q 0-40M
@ mA A Kontinuitat
T 2500 A @ O >+
MA HaRT (Blau)

LOOP POWER
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Einfiihrung
A Warnung

Vor Gebrauch des Messgerits die
Sicherheitsinformationen lesen.

Das Messgerat Fluke 789 ProcessMeter™, nachfolgend
,Messgerat‘ genannt, ist ein batteriebetriebenes
Handmessgerat, das elektrische Parameter misst und
konstanten oder rampenférmigen Strom flr das Testen
von Prozessinstrumenten sowie eine
Schleifenversorgung > 24 Volt zur Verfugung stellt. Es
weist alle Eigenschaften eines digitalen Multimeters
(DMM) zuziglich Stromausgabefunktionen auf.

Falls Teile beschadigt sind oder fehlen, sollte dies der
Verkaufsstelle sofort gemeldet werden. Informationen zu
DMM-Zubehor (Digitales Multimeter) konnen bei einem
Fluke-Fachhandler bezogen werden. Tabelle 8 im

ProcessMeter

hinteren Teil dieses Handbuchs enthalt die fur
Ersatzteilbestellungen erforderlichen Informationen.

Zugriff auf das Bedienungshandbuch

Das 789 Bedienungshandbuch ist auf der mit dem
ProcessMeter gelieferten 789 CD-ROM enthalten. Wenn
AutoRun deaktiviert ist, wahlen Sie im Start-MenU
"Ausfuhren" (CD-Laufwerksbuchstabe):\launch.exe
<Enter>.

Wenn die CD-ROM beschadigt ist oder wenn Sie von der
CD-ROM aus nicht auf die Produktdokumentation
zugreifen kénnen, rufen Sie eine der unter "Fluke
kontaktieren" aufgelisteten Telefonnummern an oder
besuchen Sie www.fluke.com, um die
Produktdokumentation anzufordern.

Kontaktaufnahme mit Fluke

Zur Kontaktaufnahme mit Fluke rufen Sie eine der

folgenden Telefonnummern an:

e Technischer Support USA: 1-800-44-FLUKE (1-800-
443-5853)

e Kalibrierung/Instandsetzung USA: 1-888-99-FLUKE
(1-888-993-5853)
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Kanada: 1-800-36-FLUKE (1-800-363-5853)
Europa: (+31) 402 675 200

Japan: (+81) 3 3434 0181

Singapur: (+65) 738 5655

Weltweit: (+1) 425 446 5500

Oder die Website von Fluke aufrufen: www.fluke.com.

Zur Registrierung der Software http://reqister.fluke.com
aufrufen.

Um die aktuellen Erganzungen des Handbuchs
anzuzeigen, zu drucken oder herunterzuladen, rufen Sie
http://us.fluke.com/usen/support/manuals auf.

Postanschrift:
Fluke Corporation Fluke Europe B.V.
P.O. Box 9090, P.O. Box 1186,
Everett, WA 98206-9090 5602 BD Eindhoven
U.S.A. Niederlande

Sicherheitsinformationen

Das Messgerat stimmt tGberein mit EN61010-1:2001,
ANSI/ISA S82.01-2004, CAN/CSA C22.2 No. 1010-
1:2004, UL61010-1, Messkategorie 1lI, 1000V,
Verschmutzungsgrad 2, und Messkategorie IV, 600V,
Verschmutzungsgrad 2.

Der Hinweis Warnung beschreibt Umstande und
Funktionen, die mdglicherweise eine Gefahr flr den
Bediener bedeuten. Der Hinweis Vorsicht beschreibt

Umstande und Funktionen, die zu einer Beschadigung des
Messgerats oder der zu testenden Gerate flihren kdnnen.

Die am Messgerat und in diesem Handbuch verwendeten
internationalen Symbole werden in Tabelle 1 erlautert.

AWarnung

Zur Vermeidung eines Stromschlags oder
Verletzungen sind folgende Vorschriften zu
beachten:

¢ Das Messgerat nicht verwenden, wenn es
beschédigt ist. Vor dem Gebrauch des
Messgerits das Gehause untersuchen.
Nach Rissen oder herausgebrochenem
Kunststoff suchen. Die Isolierung im
Bereich der Anschliisse besonders
sorgfiltig untersuchen.

e Vor dem Einschalten des Messgerats
sicherstellen, dass die
Batteriefachabdeckung geschlossen und
eingerastet ist.

e Vor dem Offnen der
Batteriefachabdeckung die
Messleitungen vom Messgerit trennen.
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Die Messleitungen auf beschadigte
Isolation oder freiliegendes Metall
untersuchen. Die Kontinuitat der
Messleitungen priifen. Beschédigte
Messleitungen vor Gebrauch des
Messgerits ersetzen.

Das Messgerit nicht verwenden, wenn es
Funktionsstérungen aufweist. Unter
Umsténden ist die Schutzeinrichtung
beeintrachtigt. Im Zweifelsfall das
Messgerit von einer Servicestelle priifen
lassen.

Verwenden Sie das Messgerit nicht in
der Ndhe von explosiven Gasen, Dampfen
oder in dunstiger oder feuchter
Umgebung.

Zur Stromversorgung des Messgerits
ausschlieBllich vorschriftsgemaR im
Messgeriatgehduse installierte LR6-
Batterien (Mignonzelle, AA) verwenden.

Fiir Servicearbeiten am Messgerit
ausschlieBlich spezifizierte Ersatzteile
verwenden.

e Vorsicht bei Wechselspannungen iiber
30V eff. oder 42V Spitze und
Gleichspannungen iiber 60V. Solche
Spannungen bergen Stromschlaggefahr.

e Beim Arbeiten mit den Sonden die Finger
hinter dem Fingerschutz halten.

e Die gemeinsame Messleitung vor der
stromfiihrende Messleitung anschlieBen.
Beim Abnehmen von Messleitungen die
stromfiihrende Messleitung zuerst
trennen.

/AVorsicht

Vermeidung von Schaden am Messgerat und
an zu testenden Geraten:

Vor dem Testen von Widerstand oder
Kontinuitat den Strom abschalten und alle
Hochspannungskondensatoren entladen.

Die richtigen Anschliisse, die richtige
Funktion und den richtigen Bereich fiir die
jeweils anstehende Mess- oder
Quellenfunktionsanwendung auswahlen.
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Tabelle 1. Internationale Symbole
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
i Wechselstrom J:‘ Erde, Masse
= Gleichstrom = Sicherung

Wechselstrom oder Gleichstrom

Ubereinstimmung mit den Richtlinien der
Europaischen Union

Gefahr. Wichtige Informationen. Siehe Handbuch.

Ubereinstimmung mit den relevanten
Richtlinien der Canadian Standards
Association

+ |

oder Freileitungs- oder
Erdleitungsversorgungssysteme) bietet.

Batterie O] Schutzisoliert
S,
@ Erfillt die Anforderungen von Underwriters Gepriift und lizenziert durch TUV Product
To 61010-1 Laboratories @ Services
2nd Edition
IEC Uberspannungskategorie Ill Kategorie-IlI-
Ausrustung ist so konzipiert, dass sie gegen
impulsférmige Storsignale in fest installierten . . .
CAT Gepréten, wig z.B. Vgrteilertafeln, Zuleitungen und Stimmt mit den relevanten australischen
1| kurze Abzweigstromkreise, sowie N10140 Normen Uberein
Beleuchtungssystemen in groBen Gebauden
schutzt.
IEC Uberspannungskategorie IV
CAT IV-Ausrustung ist so konzipiert, dass sie Dieses Produkt nicht im unsortierten
CAT Schutz gegen Spannungsspitzen der ﬁ’ Kommunalabfall entsorgen. Fiir
1V Primarversorgungsebene (z. B. Elektrizitatszahler = Informationen Uber Recycling die Website

von Fluke besuchen.
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Einstieg

Einstieg

Wenn die digitalen Multimeter (DMM) der Fluke 80 Serie
bereits bekannt sind, vor Inbetriebnahme des Messgerats
den Abschnitt “Einsatz der Stromausgabefunktionen”
lesen und die Tabellen und Abbildungen im Abschnitt
“Uberblick” durchsehen.

Falls keine Erfahrung mit der Fluke 80 Serie oder anderen
digitalen Multimetern besteht, zusatzlich zu dem oben
erwahnten Abschnitt den Abschnitt “Messen elektrischer
Parameter” lesen.

Dem Abschnitt “Einsatz der Stromausgabefunktionen”
folgen Erlduterungen zu Einschaltoptionen und Batterie-
und Sicherungswechsel.

Die Produktiibersicht bietet eine Ubersicht Giber die
Funktionen und Eigenschaften des Messgerats.

Anzeige

ﬂ FLUKE 789 PROCESSMETER
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Abbildung 1. Fluke 789 ProcessMeter
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Die folgenden Tabellen und Abbildungen zeigen die
Funktionen und Eigenschaften des Messgerats, mit denen
sich der Benutzer als erstes vertraut machen sollte.

Abbildung 2 und Tabelle 2 beschreiben die
Messgeratanschlisse.

Abbildung 3 und Tabelle 3 beschreiben die
Eingangfunktionen der ersten sechs
Drehknopfpositionen.

Abbildung 4 und die Tabellen 4 und 5 beschreiben die
Ausgangfunktionen der letzten drei
Drehknopfpositionen.

Abbildung 5 und Tabelle 6 beschreiben die
Funktionen der Tasten.

Abbildung 6 und Tabelle 7 erklaren alle Elemente der
Anzeige.

OUTPUT 0-24mA
™ SOURCE =t SlMULATEn
mA =

0.44A

‘ A
1A
30 sec
FUSED
LOOP

com

anw001f.eps

Abbildung 2. Messgeratanschliisse
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Tabelle 2. Messgeratanschliisse

Nr. Anschluss Messfunktionen Quellenstrom Transmittersimulationsfun
Funktion ktionen
@ A Eingang fur Strom bis Ausgang fiir Gleichstrom bis
440 mA, kontinuierlich. 24 mA.
(1A bis max. 30 A fi
Sekunden) Geschiitzt mit Surs;lga.fng ltJr
einer 440 mA-Sicherung. chietienstromversorgung.
® mA — Eingang flr Strom bis 30 Gemeinsame Leitung flr Ausgang fur
mA. Geschitzt mit einer Gleichstromausgabe bis Transmittersimulation bis
440 mA-Sicherung. 24 mA. Gemeinsame Leitung 24 mA. (In Serienschaltung,
fur Schleifenstromversorgung. mit externer Schleife)
® H\F, Eingang fur Spannung
bis 1000 V, Q,
Kontinuitat und
Diodentest.
O) COM Gemeinsame Leitung - Gemeinsame Leitung fur

bei allen Messfunktionen.

Transmittersimulation bis
24 mA. (In Serienschaltung,
mit externer Schleife)
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Abbildung 3. Drehknopfpositionen fiir Messfunktionen
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Tabelle 3. Drehknopfpositionen fiir Messfunktionen

Nr. Position Funktion(en) Tastenfunktionen
™ OFF Gerat ausgeschaltet
@ v Standard: miNmax | \Wahlt eine MIN-, MAX- oder AVG-Funktion
Wechselspannungsmessung V Wahlt einen festen Bereich (1 Sek. gedriickt halten =
E autom. Bereich)
Frequenzmessung Schaltet AutoHold ein bzw. Aus
Schaltet die relative Anzeige ein und aus (setzt einen
relativen Nullpunkt).
® — Stapdard: Wie oben.
Vv Gleichspannungsmessung V
Frequenzmessung
@ — Standard: Wie oben.
mV Gleichspannungsmessung mV
Frequenzmessung
® ) Standard: Widerstands messung Q Wie oben. Ausnahme: beim Diodentest gibt es nur einen
o) fir Kontinuitat Bereich.
(O(Blau) —pp}— Test
® > Stromfiihrende Messleitung in ~ A: Wie oben. Ausnahme: nur ein Bereich pro Anschluss
n}_\A Gleich strom messung A (Eingang), 30 mA oder 1 A.

(O(Blau) wahlt Wechselstrom

Stromfiihrende Messleitung in
=mA: Messen von mA Gleichstrom
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OFF

LOOP POWER

10

Abbildung 4. Drehknopfpositionen fiir mA-Ausgabe

anw008f.eps
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Tabelle 4. Drehknopfpositionen fiir mA-Ausgabe

Nr. Position Standardfunktion Tastenfunktionen
©) OUTPUT | Messleitungen in SOURCE: % STEP 4 oder w: Erhoht oder verringert die Ausgabe - 25 %-
mA= Ausgabe 0% mA Schritte N o . _
Messleitungen in COARSE 4 oder w: Erhdht oder verringert die Ausgabe um 0,1
SIMULATE: FINE 4 oder v Erhoht odor veringert die Ausgabe um 0,001 mA
oder w: Erhéht oder verringert die Ausgabe um 0, m
Vi h 0% mA
erbrauch 0% m setzt Ausgabe auf 0 %
setzt Ausgabe auf 100 %
@ | OouTPUT | Messleitungen in SOURCE: | (O(Blau) durchlauft:
mA Ausgabe repetierend 0% - |, gchnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 % (M in der
AME 100 %-0 % langsame Anzeige)
Rampe (A) ' . ]
Messleitungen in e Langsam repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 %
SIMULATE: Schritten (7 in der Anzeige).
Verbrauch repetierend 0 % - | ®  Schnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 %
100 %-0 % langsame Schritten (¢ in der Anzeige).
Rampe (A) e Langsam repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 % (/A in der
Anzeige)
Tabelle 5. Drehknopfpositionen fiir Schleifenversorgung
Nr. Position Standardfunktion Tastenfunktionen
® mA 200 Messleitungen in SOURCE: (O(Blau) durchlauft:
LOOP POWER

Schleifenstromausgabe > 24 V, Messung
mA

e 250 Q Reihenwiderstand fir HART-
Kommunikation zugeschaltet

e 250 Q Reihenwiderstand ausgeschaltet

11
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T
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12

Abbildung 5. Drucktasten
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Tabelle 6. Tasten

Nr. Drucktaste Funktion(en)
® Schaltet die Hintergrundbeleuchtung um (gering, hell oder aus)
® Spannenpriifung mA-Ausgabe: &ndert mA-Ausgang auf 0 % Wert (4 mA oder 0 mA)
® mA-Ausgabe: Andert mA-Ausgang auf 100 % Wert (20 mA)
Spannenprifung
® -~ Messen: Wahlt eine MIN-, MAX- oder AVG-Funktion
mA-Ausgabe: Erhoht die mA-Ausgabe auf den nachsten 25 %-Schritt
% STEP
® - Messen: Wahlt einen festen Bereich (1 Sek. gedruckt halten = automatischer Bereich).
mA-Ausgabe: Erhéht die Ausgabe um 0,1 mA
COARSE
® - Messen: Schaltet AutoHold (Anzeige festhalten) bzw. MIN-MAX-Aufzeichnung ein und
FINE mA-Ausgabe: Erhéht die Ausgabe um 0,001 mA

13



789

Produktiibersicht
Tabelle 6. Drucktasten (Fortsetzung)
Nr. Drucktaste Funktion(en)
@ FINE Messen: Schaltet zwischen Frequenz- und Spannungsmessfunktionen um.
E] mA-Ausgabe: Verringert Ausgabe um 0,001 mA
v
(BI?AU) Drehknopf auf Position “:}.\A und Messleitungen am Anschluss A~ angeschlossen: Schaltet
(alternative um zwischenzwischen Wechselstrommessung und Gleichstrommessung
Funktion) Drehknopf in Position """ : Schaltet die Diodentestfunktion (—»—) ein bzw. aus
Drehknopf in Position OUTPUT mMAAM # : durchlauft
e Langsam repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 % (/\ in der Anzeige)
e Schnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 % (M in der Anzeige).
e Langsam repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 % Schritten (7 in der
Anzeige).
e  Schnell repetierende Rampe 0 % -100 % - 0 %, in 25 % Schritten (#"in der
Anzeige).
Drehknopf in Position fur Schleifenversorgung:
e Schaltet 250 Q Reihenwiderstand zu/aus
® COARSE Messen: Schaltet die relative Anzeige ein und aus (setzt einen relativen Nullpunkt).
mA-Ausgabe: Verringert Ausgabe um 0,1 mA
v
% STEP Messen: Wechselt von Widerstandsmessung Q zur Kontinuitatsfunktion.
mA-Ausgabe: Verringert die mA-Ausgabe - nachster 25 %-Schritt.
v

14
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Abbildung 6. Anzeigeelemente
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Tabelle 7. Anzeige
Nr. Element Bedeutung
® % (Prozentanzeige) Zeigt die gemessenen Werte bzw. den Stromausgabepegel in % an - Skala 0-20 mA
oder 4-20 mA (Skalenwahl via Einschaltoption).
® OUTPUT Leuchtet, wenn mA-Ausgabe aktiv ist (als Quelle oder Transmittersimulation).
® ) Leuchtet, wenn die Kontinuitatsfunktion aktiviert ist.
® 6 Leuchtet, wenn gefahrliche Spannung vorhanden ist.
® A Leuchtet, wenn die Option "Relative Anzeige" aktiviert ist.
® Leuchtet, wenn die Batterieladung gering ist.
Q) ] Leuchtet, wenn das Messgerat Daten Uber den IR-Anschluss Ubertragt oder
empfangt.
O®m [A-]HOLD | Leuchtet, wenn AutoHold (Anzeige festhalten) aktiviert ist.
- Leuchtet, wenn die Diodentestfunktion aktiviert ist.
@) Leuchtet, wenn MIN-MAX-Aufzeichnung aktiviert ist.
@ MAX Statusanzeiger fir MIN-MAX-Aufzeichnung:
MINAVG IIIMT¥Y - MIN-MAX-Aufzeichnung ist aktiviert.
MAX - Anzeige zeigt den maximal gemessenen Wert an.
MIN - Anzeige zeigt den minimal gemessenen Wert an.
AVG - Anzeige den flr die Periode seit Beginn der Aufzeichnung
durchschnittlich gemessenen Wert an (die Aufzeichnungsdauer kann bis
zu 40 Stunden betragen.) etwa 40 Stunden kontinuierliche Aufzeichnung)

16
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Erste Schritte mit dem Messgerét

Tabelle 7. Anzeige (Forts.)

Nr. Element Bedeutung
mA, DC, mV, AC, M | Zeigt die zum angezeigten numerischen Wert gehérende Einheit an (AC = Alternate
oder kQ, kHz Current = Wechselstrom --- DC = Direct Current = Gleichstrom).
Auto Range Statusanzeiger Bereich:
Manual Range Auto Range - automatische Bereichswahl aktiviert
Manual Range - fester Bereich
400100030 Der numerische Wert und die Einheit zeigen den aktiven Bereich an.
mV
®) AN A Bei Rampenfunktionen (mA- oder Schrittrampe) erscheint einer der folgenden Anzeiger
(Drehknopfposition mA mMAAM +):
/\ - sich langsam wiederholende Rampe 0 % - 100 % - 0 % (40 Sekunden)
M - sich schnell wiederholende Rampe 0 % - 100 % - 0 % (15 Sekunden).
# - langsame Rampe, in 25 %-Schritten (15 Sekunden/Schritt)
" - schnelle Rampe, in 25 %-Schritten (5 Sekunden/Schritt)
250 Q Leuchtet, wenn 250 Q Reihenwiderstand zugeschaltet ist.
HART
©) Loop Power Leuchtet im Schleifenversorgungsmodus.

17



789
Produkttibersicht

Einschaltoptionen

Um eine Einschaltoption zu aktivieren, die in Tabelle 8
gezeigte Taste beim Drehen des Drehknopfs von der

OFF-Position auf eine beliebige andere Position gedruckt

halten. Vor dem Loslassen der Taste mindestens 2
Sekunden lang warten. Das Messgerat bestatigt die
Aktivierung einer Einschaltoption durch einen Signalton.

Tabelle 8. Einschaltoptionen

Die Stromspanneneinstellung bleibt auch erhalten, wenn
das Messgerat ausgeschaltet wird. Die anderen
Einschaltoptionen miissen bei Bedarf fiir jede Sitzung
neu eingestellt werden.

Durch gleichzeitiges gedrickt Halten von mehrerer
Tasten kdnnen mehrere Einschaltoptionen aktiviert

werden.

Option Drucktaste Standard Funktion

Wechsel der Stromspanne (0%- Letzte Schaltet um zwischen den Bereichen O -

Einstellung) Einstellung 20 mAund 4 - 20 mA

Deaktivieren der Signaltonausgabe Aktiviert Unterdrickt die Ausgabe akustischer
Signale.

Deaktivieren der automatischen O Aktiviert Deaktiviert die Funktion, welche die

Stromabschaltung (Blau) Stromzufuhr nach 30 Sekunden Inaktivitét
abschaltet. Diese Funktion wird auf jeden
Fall automatisch deaktiviert, wenn die
MIN-MAX-Aufzeichnung aktiviert wird.

Anzeigetest/Firmware-Version Deaktiviert Anzeige HOLD (so lange die Taste

anzeigen

gedriickt wird) und zeigt dann die
Firmware-Version an.

18
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Allgemeine Wartung

Das Gehéause von Zeit zu Zeit mit einem feuchten,
weichen Tuch und Reinigungsmittel abwischen - keine
Lésungs- oder Scheuermittel einsetzen.

Ersetzen der Batterien
/\ Warnung

Zur Vermeidung von Stromschlagen:

e Vor dem Offnen der
Batteriefachabdeckung die
Messleitungen vom Messgerat trennen.

e Vor Gebrauch des Messgerits die
Batteriefachabdeckung schlieBen und
verriegeln.

Die Batterien wie folgt ersetzen. Siehe Abbildung 7. 4
LR6-Alkalibatterien (Mignonzellen, AA) verwenden.

Die Messleitungen entfernen und das Messgerat
AUSSCHALTEN.

Die beiden Batteriefachschrauben mit einem flachen
Schraubenzieher gegen den Uhrzeigersinn drehen,
sodass die Schraubenschlitze parallel zu den
Schlitzen der im Gehause eingelassenen
Schraubenabbildungen sind.

Die Batteriefachabdeckung abnehmen.
Die Batterien aus dem Messgerat entfernen.

4 neue LR6-Alkalibatterien (Mignonzellen, AA)
einsetzen.

Die Batteriefachabdeckung wieder anbringen und die
Schrauben anziehen.

19
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anw037.eps
Abbildung 7. Ersetzen der Batterien und Sicherungen
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Ersetzen einer Sicherung

/\ Warnung

Zur Vermeidung von Verletzungen und
Schaden am Messgerit nur Sicherungen des
vorgeschriebenen Typs 440 mA 1000 V -
flinke Sicherung (Fluke-Bestellnummer
943121) einsetzen.

Beide stromfiihrenden Eingange sind mit separaten 440
mA-Sicherungen gesichert. Um festzustellen, ob eine der
beiden Sicherungen durchgebrannt ist, wie folgt
vorgehen:

~

1. Den Drehknopf auf"?‘ drehen.

2. Die schwarze Messleitung am Anschluss COM und
die rote Messleitung am Eingang A = einstecken.

3. Den Widerstand zwischen den beiden Messleitungen
mit einem Widerstandsmesser messen. Betragt der
Widerstand ungefahr 1 Q, ist die Sicherung gut. Ein
offener Stromkreis bedeutet, dass die Sicherung F1
durchgebrannt ist.

4. Die rote Messleitung am Anschluss ma einstecken.

5. Den Widerstand zwischen den beiden Messleitungen
mit einem Widerstandsmesser messen. Betragt der

Widerstand ungefahr 14 Q, ist die Sicherung gut. Ein
offener Stromkreis bedeutet, dass die Sicherung F2
durchgebrannt ist.

Um eine durchgebrannte Sicherung zu ersetzen, wie folgt
vorgehen. Abbildung 7 beachten:

1.

Messleitungen abnehmen und Drehknopf auf
Position OFF drehen.

Die beiden Batteriefachschrauben mit einem flachen
Schraubenzieher gegen den Uhrzeigersinn drehen,
sodass die Schraubenschlitze parallel zu den
Schlitzen der im Gehause eingelassenen
Schraubenabbildungen sind.

Zum Entfernen einer der beiden Sicherungen: ein
Ende der Sicherung vorsichtig herausdriicken, und
dann die Sicherung aus der Halterung schieben.

Die durchgebrannten Sicherungen ersetzen.

Die Batteriefachabdeckung wieder anbringen. Die
Batteriefachschrauben eine Vierteldrehung im
Uhrzeigersinn drehen, um die Abdeckung zu
verriegeln.
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Reinigung

Das Messgerat regelmaRig mit einem feuchten Tuch und
Reinigungsmittel abwischen. Keine Scheuer- oder
Lésungsmittel verwenden.

Ersatzteile und Zubehor
/\ Warnung

Zur Vermeidung von Verletzungen und
Schaden am Messgeriat nur Sicherungen des
vorgeschriebenen Typs 440 mA 1000 V -
flinke Sicherung (Fluke-Bestellnummer
943121) einsetzen.

22

Hinweis

Fiir Service-Arbeiten am Messgerét nur die hier
vorgeschriebenen Ersatzteile verwenden.

Die Ersatzteile und einige Zubehdrteile sind in Abbildung
8 dargestellt und in Tabelle 9 aufgelistet. Das Fluke-
Zubehdrangebot fur digitale Multimeter umfasst
zahlreiche andere Produkte. Kataloge sind beim
zustandigen Fluke-Fachhandler erhaltlich.

Bei Fragen bezuglich Bestellung von Ersatz- und
Zubehorteilen die Rufnummern und Adressen im
Abschnitt ,Kontaktaufnahme mit Fluke* verwenden.



ProcessMeter

Ersatzteile und Zubehér

Abbildung 8. Ersatzteile
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Tabelle 9. Ersatzteile
Element-Nr. Rzi;eizir:‘zuk:;n Beschreibung Bestell-/ Modell-Nr. Anzahl
® MP14 Knopfteile 658440 1
® MP1 Gehauseoberteil mit Anzeigeschutz 1622855 1
® MP8 Gehauseoberteil-Aufkleber 1623923 1
® MP6 Tastenfeld 1622951 1
® MP5 Oberschutz 1622924 1
® MP47 Oberschutz-Kontakt 674853 1
@ MP4 Kontaktgehause 1622913 1
MP28-31 RSOB-Kontakt 1567683 4
® A\ F1,F2 Sicherung, 440 mA, 1000 V — flinke 943121 2
Sicherung
H7,8 PCB-Schraube 832220 2
@) MP9 Unterschutz 1675171 1
® MP12 IR-Linse 658697 1
®) MP40,41 LCD-Anschlisse, elastisches Material 1641965 2
MP7 Hintergrundbeleuchtung/Halterung 1622960 1
(® P1 LCD-Anzeige 1883431 1
MP3 Maske 1622881 1
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Tabelle 9. Ersatzteile (Forts.)

Element-Nr. Referenzkennzeichnung Beschreibung Bestell-/ Modell-Nr. Anzahl
@ MP50 StoR3schutz 878983 1
MP11 Gehauseunterteil 659042 1
MP20 Batteriekontakt, negativ 658382 1
BT1-4 Batterie, 1,5V, 0-15 mA, LR6 (AA) 376756 4
@ H1-2 Schrauben, Batterie- 948609 2

/Sicherungsfachabdeckung
@) MP13 Neigefuss 659026 1
@ MP15 Zubehdrhalterung mit 658424 1
Sondenhalterung
MP2 Fachabdeckung, Batterie/Sicherung 1622870 1
@ MP46 StolRschutz 674850 1
MP16-18 Batteriekontakte, dual 666435 3
@ MP19 Batteriekontakt, positiv 666438 1
H3-6 Gehauseschrauben 1558745 4
MP21 Kalibieraufkleber 948674 1
MP22 Kalibriertastenfeld 658689 1
- nicht abgebildet TL71 Messleitungen 1274382 1 (Satz von 2)
- nicht abgebildet AC72 Krokodilklemmen 1670095 1 (Satz von 2)
- nicht abgebildet Produktiibersicht 1627890 1
- nicht abgebildet CD-ROM (enthalt das 1636493 1
Bedienungshandbuch)
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Spezifikationen

Alle Spezifikationen gelten von +18° C bis +28° C, sofern
nicht anders vermerkt.

Alle Spezifikationen setzen eine Aufwarmzeit von 5
Minuten voraus.

Gleichspannungsmessung V

Das Standard-Spezifikationsintervall betragt 1 Jahr.

Hinweis

“Anzahl” gibt an, um welchen Wert die
niederwertigste Ziffer nach oben oder nach
unten variieren kann.

Bereich (V) Auflésung Genauigkeit, ++(% Messwert + Anzahl)
4,000 0,001V 0,1%+1
40,00 0,01V 0,1% +1
400,0 0,1V 0,1% +1
1000 1V 0,1%+1

Eingangsimpedanz: 10 M2 (Nennwiderstand), < 100 pF pF

Uberspannungsschutz: 1000 V

Eigenschwingungsunterdriickungsrate: >60 dB bei 50 Hz oder 60 Hz
Gleichtaktunterdriickungsrate: >120 dB bei Gleichstrom, 50 Hz oder 60 Hz

Gleichspannungsmessung mV

Bereich (mV) Auflésung

Genauigkeit, *+(% Messwert + Anzahl)

400,0 0, 1 mV

01%+2
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Spezifikationen
Wechselspannungsmessung V
e eait {0
Bereich (V) Auflésung Genauigkeit, ++(% Messwert + Anzahl)
50 Hz bis 60 Hz 45 Hz bis 200 Hz 200 Hz bis 500 Hz

400,0 mV 0,1 mV 0,7% +4 1,2% +4 7,0% +4
4,000V 0,001V 0,7% +2 12%+4 7,0%+4
40,00 V 0,01V 0,7% +2 1,2% +4 7,0% +4
400,0 V 0,1V 0,7% +2 1,2% +4 7,0% +4
1000 V 1V 0,7% +2 1,2%+4 7,0% +4

Spezifikationen sind gliltig von 5 % bis 100 % des Amplitudenbereichs.

Wechselstromwandlung: eff.

Maximaler Scheitelfaktor: 3 (zwischen 50 und 60 Hz)

Fiir nicht-sinusartige Wellenformen: + (2 % Messwert + 2 % der Skala) addieren (typisch)

Eingangsimpedanz: 10 M2 (Nennwiderstand), < 100 pF, Wechselstrom-gekoppelt

Gleichtaktunterdriickungsrate: >60 dB bei Gleichstrom, 50 Hz oder 60 Hz

Wechselstrommessung
Bereich . L Typische
0,

45 Hz bis 2 kHz Auflosung Genauigkeit, #+(% Messwert + Anzahl) Biirdenspannung

1,000A (Hinweis) 0,001 A 1% +2 1,5 VIA

Hinweis: 440 mA kontinuierlich, 1 A maximal 30 Sekunden

Spezifikationen sind gliltig von 5 % bis 100 % des Amplitudenbereichs.

Wechselstromwandlung: eff.

Maximaler Scheitelfaktor: 3 (zwischen 50 und 60 Hz)

Fiir nicht-sinusartige Wellenformen: + (2 % Messwert + 2 % der Skala) addieren (typisch)

Uberlastschutz 440 mA, 1000 V flinke Sicherung
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Gleichstrommessung
. .. Lo o Typische
Bereich Auflésung Genauigkeit, (% Messwert + Anzahl) Biirdenspannung
30,000 mA 0,001 mA 0,05% +2 14 mV/mA
1,000A (Hinweis) | 0,001 A 02%+2 1,5 VIA

Hinweis: 440 mA kontinuierlich, 1 A maximal 30 Sekunden
Uberlastschutz: 440 mA, 1000 V flinke Sicherung

Ohmmessung

Bereich Auflésung Stromstérke Genauigkeit, ++(% Messwert + Anzahl)
400,0 Q 0,1Q 220 pA 0,2%+2

4,000 kQ 0,001 kQ 60 pA 0,2% +1

40,00 kQ 0,01 kQ 6,0 pA 0,2% +1

400,0 kQ 0,1 kQ 600 nA 0,2% +1

4,000 MQ 0,001 MQ 220 nA 0,35% +3

40,00 MQ 0,01 MQ 22 nA 25%+3

Uberlastschutz: 1000 V
Leerlaufspannung: < 3,9 V
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Spezifikationen
Frequenzmessgenauigkeit
Bereich Auflésung Genauigkeit, (% Messwert + Anzahl)
199,99 Hz 0,01 Hz 0,005 % + 1
1999,9 Hz 0,1Hz 0,005 % + 1
19,999 kHz 0,001 kHz 0,005 % + 1
Anzeige aktualisiert dreimal pro Sekunde bei >10 Hz

Frequenzzahler-Empfindlichkeit

Eingangsbereich

Minimale Empfindlichkeit (Effektivwert-Sinus) 5 Hz bis 5 kHz*

10° VHz max

AC DC (ungefédhrer Auslosepegel 5 % der
Skala)
400 mV 150 mV (50 Hz bis 5 kHz) 150 mV
4V 1V 1V
40V 4V 4V
400V 40V 40V
1000 V 400V 400V
* Verwendbar von 0,5 Hz bis 20 kHz mit reduzierter Empfindlichkeit.
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Diodentest und Kontinuitédtstest

Diodentestanzeige: Zeigt den Spannungsabfall am
Gerat an; 2,0 V-Skala. Nennteststrom 0,2 mA bei 0,6 V.
Genauigkeit £(2 % + 1).

Kontinuitatstestanzeiger: horbarer Dauerton bei
Testwiderstand <100 Q.

Leerlaufspannung: <2,9V
Kurzschlussstrom: 220 pA typisch
Uberlastschutz: 1000 V eff.

Schleifenstromversorgung
Spannung: 24 V, kurzschlussfest

Gleichstromausgabe

Quellmodus (Stromausgabe):

Spanne: 0 mA oder 4 mA bis 20 mA, mit Uberbereich bis
24 mA

Genauigkeit: 0,05 % der Spanne1
Spannung: 28 V mit Batteriespannung >~4,5 V

30

Funktion Transmittersimulation:

Spanne: 0 mA oder 4 mA bis 20 mA, mit Uberbereich bis
24 mA

Genauigkeit: 0,05 % der Spanne1

Schleifenspannung: 24 V Nennspannung, 48 V maximal,
15 V minimal

Spannung: 21 V fir 24-Volt-Versorgung
Blrdenspannung: < 3V

Allgemeine technische Daten

Maximalspannung zwischen beliebigem Anschluss
und Erde: 1000 V

Lagertemperatur: -40 °C bis 60 °C
Betriebstemperatur: -20 °C bis 55 °C
Betriebshohenlage: maximal 2000 m

Temperaturkoeffizient: 0,05 x spezifizierte
Genauigkeitpro °C fiir Temperaturen < 18 °C oder > 28
°C

0,1 x spezifizierte Genauigkeitpro °C fir Temperaturen
<18 °C oder > 28 °C
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Genauigkeitshinzufiigung zur Verwendung in RF-
Feldern: In einem RF-Feld von 3 V/m die
Genauigkeitsspezifikationen wie folgt &ndern:

Fur Wechselspannungsmessung 0,25 % des
Bereichs hinzufiigen

Fir Gleichspannungsmessung, 30,000 mA Bereich,
0,14 % des Bereichs hinzufligen

Fir Gleichspannungsausgabe 0,32 % der Spanne
hinzufligen

Die Genauigkeit samtlicher Messgeratefunktionen ist
in HF-  Feldern > 3 V/m nicht spezifiziert.

Relative Luftfeuchtigkeit: 95 % bis 30 °C, 75 % bis 40 °C,
45 % bis 50 °C und 35 % bis 55 °C

Erschiitterung: Willkurlich 2g, 5 bis 500 Hz
Schock: 1 m Fallversuch

Sicherheit: Das Messgeréat stimmt tberein mit EN61010-
1:2001, ANSI/ISA S82.01-2004, CAN/CSA C22.2
No0.1010-1:2004, UL61010-1, Messkategorie Ill, 1000V,
Verschmutzungsgrad 2, und Messkategorie IV, 600V,
Verschmutzungsgrad 2.

{})SSIF/
Zertifizierungen: C@U@S, @Bis 61010-1 2. Ausgabe

.% 7 N10140

Stromanforderungen: 4 alkalische (empfohlen) LR6-
Batterien (AA)

Abmessungen: 10,0 cm X 20,3 cm X 5,0 cm (3,94 Zoll
X 8,00 Zoll X 1,97 Zoll)

Gewicht: 610 g (1,6 Ibs)

31



789
Produkttibersicht

32



	 789 Produktübersicht
	BESCHRÄNKTE GARANTIE UND HAFTUNGSBEGRENZUNG
	Inhaltsverzeichnis
	Schnellreferenzinformationen

	 Einführung
	 Zugriff auf das Bedienungshandbuch
	 Kontaktaufnahme mit Fluke
	 Sicherheitsinformationen
	 Einstieg
	 Erste Schritte mit dem Messgerät
	 Einschaltoptionen
	 Allgemeine Wartung
	 Ersetzen der Batterien
	 Ersetzen einer Sicherung
	 Reinigung

	 Ersatzteile und Zubehör
	 Spezifikationen


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [216.000 360.000]
>> setpagedevice


